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Unser Wehrwesen in fremder Beleuchtung.

(Redaktion.)
Das eben erschienene Buch: „Die Schweiz. Ihre militär-politische

Lage vor und nach dem Weltkriege. Das eidgenössische Milizsystem"
von Oberstleutnant Rudolf Zu der Luth (Charlottenburg, Verlag
„Offene Worte", 1925; Preis geb. Mk. 7.50) verdient und erfordert,
daß wir hier dazu Stellung nehmen.

Dabei muß vorausgeschickt werden, daß es ein zweites Buch
erfordern würde, wollte man alle Punkte erörtern, die der
Hervorhebung, der Zustimmung, Richtigstellung oder Ablehnung bedürftig
sind. Das Buch ist von einem ehemaligen österreichischen Offizier,
der nach dem Kriege in Bregenz stand, für das deutsche Publikum
geschrieben. Der Verfasser hat wohl unsere Geschichte und
Geographie gründlich studiert, die Kämpfe der letzten Jahre um unsere
Wahrhaftigkeit genau verfolgt (insbesondere auch in unserer
Zeitschrift!) und offenbar Truppenübungen inoffiziell beigewohnt.

Aber anderseits ist es ihm doch nicht gelungen, unsere
Geschichte und unser ganzes Wesen hinreichend zu verstehen, und seine

begreiflicherweise einseitig deutsche Einstellung zur Weltpolitik führt
ihn in vielen Dingen zu Urteilen, welche wir durchaus ablehnen
müssen.

Schon die summarische historische Einleitung im ersten, wehr-
politischen Teil verkennt die realen Möglichkeiten unserer Ge-
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